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Ihr Präsident
Dr. Günter Paulitsch

Liebe Golferinnen und Golfer!

Kommt es Ihnen auch so vor, dass dieses 
Gol�ahr ziemlich schnell vergangen ist? 
Vielleicht liegt es ja gefühlsmäßig daran, 

dass die Zeit schneller verrinnt, wenn es keine 
gröberen Probleme aufzuarbeiten gibt. Und ich 
trau‘ mich zu sagen – auch bei allem Verbesse-
rungspotential, das es überall gibt, wo Menschen 
arbeiten: Wir haben in Murstätten wieder ein sehr 
gutes, schönes Gol�ahr erleben dürfen!  

Wir sind von Unwettern oder auch Hochwasser 
verschont geblieben und selbst der lästige Pilz, 
der unsere Fairways in Mitleidenschaft gezogen 
hat, ist bei uns nicht so heftig ausgefallen wie 
auf anderen Plätzen. Daher an dieser Stelle auch 
ein Extralob an unser Greenkeeperteam mit Kurt 
Rieck an der Spitze: Sie haben, bei allen Schwie-
rigkeiten, die die Umstellung auf rein biologische 
Platzp�ege mit sich bringt, großartige Arbeit 
geleistet! Und sie sind (siehe Seite 6/7) auch wei-
terhin bemüht, unseren Platz zu verbessern.

Einen Anteil daran hat aber sicher auch die In-
stallierung der ersten autonomen Mäher, und so 
sehe auch ich es mit Freude, dass Clubmananger 
Skene diese moderne Platzp�ege weiter ausbaut. 

Die überaus große Beteiligung beim Trach-
tenturnier und beim Saisonabschlussturnier, zu 
denen schon traditionell als kleines Dankeschön 
an die Mitglieder der Vorstand geladen hatte, ist 
wohl ein Beleg dafür, dass das Clubleben in Mur-
stätten immer besser wird. Was zu einem Gutteil 
sicher auch an unserem Clubrestaurant liegt, das 
durch die heimelig-moderne Neugestaltung, 
aber auch durch die ausgezeichnete Arbeit des 
Küchen- und Serviceteams für viele Mitglieder 
wieder zu einem beliebten Hotspot geworden ist.

Ob Sie ebenfalls meiner Meinung sind, dass 
sich Murstätten somit kontinuierlich unserem 
Motto „Ein Hole One für den Golfgenuss“ nähert, 
das möchten wir nun von Ihnen persönlich erfah-
ren: Ich würde mich sehr freuen, wenn möglichst 
viele Mitglieder an unserer ersten „Zufriedenheits-
umfrage“ teilnehmen, um Ihre Meinung, Ihre 
Wünsche oder auch Ihre Kritikpunkte zu hören. 
Denn nur, wenn das auf kurzem, unverfälschtem 
Weg passiert, können wir als Clubvorstand und 
das Management darauf reagieren, um den GC 
Gut Murstätten noch besser zu machen.

In Vorfreude darauf, aber  auch schon auf 
die nächste Golfsaison wünsche Ihnen ruhige, 
besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen guten 
Rutsch in ein wunderbares (Golf-)Jahr 2025.

Ihr Präsident
Mag. Eugen Roth

    Ihre Meinung      ist jetzt gefragt!

Um die Stärken und Schwächen unseres Golfclubs zu erkennen 
und kontinuierlich Verbesserungen vorantreiben zu können, ist 
eine „Mitglieder-Zufriedenheitsumfrage“ ein wertvolles Instru-

ment. Denn gut durchdachte Fragen (die gemeinsam mit einem 
externen Beraterteam und sogar mit KI-Hilfe erstellt wurden!) geben 
dem Management und dem Clubvorstand fundierte Einblicke in die 
Bedürfnisse und Wünsche unserer Mitglieder.  „Unser großes Ziel, 
Österreichs Nummer Eins zu werden“, sagt Präsident Eugen Roth, 
„haben wir ja hinlänglich kommuniziert. Aber bei allen Anstren-
gungen, die wir dafür als Club unternehmen, brauchen wir in erster 
Linie natürlich Ihr Feedback! Deshalb meine ganz persönliche Bitte: 
Nehmen Sie an unserer ersten Mitgliederbefragung teil, die wir von 
15. Dezember bis Ende Jänner durchführen.“

Diese Umfrage läuft auf eine unkomplizierte Weise ab: Sie geben 
am Computer einfach diesen Link   ein https://www.survio.com/
survey/d/P2V3E6P8G0H1R6L5P und schon ö�net sich der Frage-
bogen, in dem Sie in sieben Kategorien Ihre Stellungnahme abgeben 

Wie angekündigt: Der Golfclub Gut Murstätten 
startet nun seine erste Mitgliederbefragung.

Das wollen wir wissen:

• GOLFPLATZ UND INFRASTRUKTUR
In einer Skala von 1 bis 10 bewerten Sie ganz persönlich die 
Qualität unserer Golfanlage, der Duschen und Umkleiden und der 
weiteren Infrastruktur. Anschließend können Sie bekanntgeben, 
welche Verbesserungen Sie sich wünschen. Wir wollen von Ihnen 
unter anderem aber auch wissen, wie wichtig es Ihnen ist, Mitglied 
eines Leading Golfplatzes zu sein.
•  SERVICE  UND CLUBPERSONAL
Auch hier gilt es, auf einer Skala von 1 bis 10 die Freundlichkeit und 
Hilfsbereitschaft des Clubpersonals, die Verfügbarkeit und Qualität 
der Golftrainer sowie die Organisation und Kommunikation des 
Clubmanagements zu bewerten. Selbstverständlich wollen wir 
auch hier Ihre Verbesserungsvorschläge hören.
• CLUBRESTAURANT „BIRDIE“ – GENUSS & PERSONAL
Sie bewerten nicht nur  unser Restaurantpersonal, sondern vor allem 
auch das gastronomische Angebot. Und Sie teilen uns auf diesem 
Weg auch mit, welche Gerichte oder kulinarische  Themenabende 
Sie sich künftig wünschen.
• CLUBLEBEN UND EVENTS
Wie zufrieden sind Sie mit den angebotenen Club-Events und 
Turnieren (wieder auf einer Skala von 1- 10), und welche Art von 
Veranstaltungen würden Sie sich wünschen? Wir wollen aber auch 
wissen, wie gut Sie sich in der Clubgemeinschaft integriert fühlen. 
• KOMMUNIKATION UND INFORMATION
Sagen Sie uns Ihre Meinung, was Sie von unserer Clubzeitung 
halten, wie oft Sie unsere Website nutzen, aber auch, wie wichtig 

Hier ein Auszug aus den einzelnen Kategorien, 
zu denen wir Ihre Meinung hören wollen:
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    Ihre Meinung      ist jetzt gefragt!
EINLADUNG

zur
GENERALVERSAMMLUNG 

GOLFCLUB GUT MURSTÄTTEN
am Dienstag, 4. März 2025, 

Beginn: 18 Uhr
im Golf Club Gut Murstätten

Neu Oedt 14 
8403 Lebring

Tagesordnungspunkte:
1. Erö�nung, Begrüßung, und 

Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Bestellung eines Schriftführers und 
eines Protokollmitunterfertigers, 
Wahl von zwei Stimmzählern,
Genehmigung der Tagesordnung

2. Bericht des Präsidenten, Herr Mag. 
Eugen Roth, über das Vereinsjahr 2024

3. Bericht des Kassiers, Herr Dr. Robert 
Teubel, über die Finanzgebarung

4. Bericht der Rechnungsprüfer 

5. Antrag auf Entlastung des Kassiers

6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
für dessen Tätigkeit im Vereinsjahr 
2024

7. Vorlage und Bericht zur 
Beschlussfassung Budget 2025

8. Abstimmung über fristgerecht 
eingebrachte Anträge

9. Allfälliges

Anträge seitens der Mitglieder 
müssen mindestens 14 Tage vor dem 
Termin der Generalversammlung 
schriftlich im Club eingelangt sein.

Die Generalversammlung wurde von 
Herrn Präsident Mag. Eugen Roth 
einberufen. Aushang im Club -  

       Lebring, am 28. November 2024

Ihnen die Kommunikation über Newsletter oder Social Media 
ist. Und generell: Fühlen Sie sich ausreichend über Neuigkeiten, 
Veranstaltungen etc. im Golfclub informiert?
• SPORTLICHES ANGEBOT
Wie bewerten Sie grundsätzlich die sportlichen Möglichkeiten im Club? 
Dazu steht Ihnen für die Turniere, für die Trainingsmöglichkeiten und für 
die Golfschule wieder jeweils eine Skala von 1 - 10 zur Verfügung.
• ALLGEMEINE ZUFRIEDENHEIT UND MITGLIEDERERFAHRUNG
Natürlich stellen wir auch die klassische Frage, wie zufrieden Sie 
insgesamt mit Ihrer Mitgliedschaft im GC Gut Murstätten sind (Skala 1 - 
10). Dazu gehört auch, ob Sie Murstätten weiterempfehlen würden.
• ABSCHLUSSFRAGE
Wenn es nach diesem doch umfangreichen Fragebogen noch etwas 
gibt, das Sie dem Vorstand mitteilen möchten oder das bisher nicht 
angesprochen wurden: Hier �nden Sie Platz und Gehör!

und uns am Ende mit einem Klick direkt retournieren können. Dieser 
Zugangslink wird übrigens auch per Newsletter an alle Mitglieder 
verschickt. Dazu der Hinweis: Diejenigen Mitglieder, die tatsächlich 
keinen Online-Zugang haben, melden sich einfach bis Ende Jänner im 
Sekretariat, um dort den Fragebogen anzufordern.

Bitte beachten Sie, dass diese Umfrage nicht anonym ist! Um Ihre 
Antworten zuordnen und gezielt auf Ihr ganz persönliches Feed-
back eingehen zu können, bitten wir Sie daher, Ihren Namen und Ihr 
Geburtsdatum anzugeben. Ihre Angaben werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt, ausschließlich für interne Auswertungen ver-
wendet und natürlich nicht an Dritte weitergegeben! 

Nochmals unser Appell: Nehmen Sie sich die Zeit, um an dieser 
internen Umfrage teilzunehmen, denn jede einzelne Stimme hilft 
uns im Bestreben, Murstätten noch besser und schöner zu machen.
Vielleicht ist auch das ein zusätzlicher Anreiz: Als kleines Dankeschön 
verlosen wir unter allen Teilnehmern, die den Fragebogen vollständig 
ausfüllen, 1 Greenfee für GC Schloss Schönborn, 1 Greenfee für GC 
Schloss Pichlarn und zwei 50-Euro-Gutschein vom „Golf House“. 

Also: Linken Sie sich ein – https://www.survio.com/survey/d/
P2V3E6P8G0H1R6L5P  – und schon können Sie uns Ihre Meinung 
sagen!

Mit Ihrem Input helfen Sie uns, den Golfclub Gut 
Murstätten noch besser und schöner zu machen!

FORE!
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„Aufsteirern“ am Golfplatz

Die Verlegung in den kühleren Herbst war sicher 
einer der Erfolgsgaranten beim traditionel-
len Murstättner „Trachtenturnier“, denn 

in den Jahren zuvor hatte die sommerliche 
Hitze doch so manche abgeschreckt, eine 
Golfrunde in der warmen Lederhose oder 
im  „Dirndl“  mitzuspielen.  

Diesmal aber nahmen bei traumhaftem 
Herbstwetter wieder mehr als 80 (und fast 
durch die Bank)  „Trachtige“ die Einladung 
des Clubvorstands an und erlebten einen 
wunderbaren Golftag. Bei dem zuerst auf 
der Runde im Zweier-Scramble der sport-
liche Ehrgeiz oft auch launigen Sprüchen 
und manch Blödlerei (mittendrin: Glas-Meis-
ter Günter Temmel und Kfz-Meister Peppo 
Schmied, kl. Bild) standhalten musste.

Dass aber vor allem nach dem Turnier eine 
ausgelassene Stimmung herrschte wie bei einem 
zünftigen Dor� est, ist mehreren Bene� ts zuzuschrei-

ben: Einmal den kulinarischen Köstlichkeiten, begin-
nend von der Halfway-„Jaus‘n“ über Maroni und 

Sturm bis zum hervorragenden steirischen 
Bu� et samt Weinbegleitung. Alles natürlich  

„All inklusive“ im 15-Euro-Nenngeld...
Zudem verstand es Haus-DJ Peter Wur-

zinger mit all seiner Routine, die Stimmung 
immer wieder musikalisch anzuheizen. 
Und schließlich sorgte die traditionelle 
Verlosung für ziemliche Spannung im 
vollen Clubrestaurant, hatte doch Organi-
sator Harald Tomandl wieder edle Preise 
im Werte von fast 6.000 Euro zusammen-
getragen.

Ausgesuchte Weinspezialitäten gab‘s für 
die sportlichen ScrambSieger: Brutto: 1. 

Sissy  Glieder/Marietta Kornfeld 38, 2. Anna/
Iztok Firm 36, 3. Margit/Michael Potisk 36.

Netto: 1. Lisi/Peppo Schmied 56, 2. Birgit Dastig/
Anna Hirschmann 54, 3. Eva/Dietmar Zach 54.

Ein perfekter Termin, beste Laune im großen Teilnehmerfeld und rundum steiri-
sches Outfit: Das „Trachtenturnier“ wurde heuer wieder zum geselligen Highlight.

Auch Präsident Eugen Roth, Organisator Harald Tomandl und Manager Nicky Skene gratulierten  
natürlich „trachtig“ den Brutto-Siegerinnen Sissy Glieder  und Marietta Kornfeld.

Das Murstättner Gastro-Team rund um 
Restaurantleiterin Viktoria Skene (li.) sorgte 
für kulinarische Köstlichkeiten.

Auch das Siegerpodest in der Netto-Scramblewertung wurde vom Clubvorstand mit ausgesuchtem 
steirischen Wein prämiert: (im Bild v. l.) Birgit Dastig und Anna Hirschmann (Platz 2.), Lisi und Peppo Schmied 
(Platz 1), Eva und Dietmar Zach (Platz 3) sowie Alice Zemanek und Karl Altenburger (Platz 4).

In praktisch allen Flights des diesmal wieder großen 
Teilnehmerfelds dominierte klar das „Trachten-Out� t“
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Sturm bis zum hervorragenden steirischen 
Bu� et samt Weinbegleitung. Alles natürlich  

„All inklusive“ im 15-Euro-Nenngeld...
Zudem verstand es Haus-DJ Peter Wur-

zinger mit all seiner Routine, die Stimmung 
immer wieder musikalisch anzuheizen. 
Und schließlich sorgte die traditionelle 
Verlosung für ziemliche Spannung im 
vollen Clubrestaurant, hatte doch Organi-
sator Harald Tomandl wieder edle Preise 
im Werte von fast 6.000 Euro zusammen-
getragen.

Ausgesuchte Weinspezialitäten gab‘s für 
die sportlichen ScrambSieger: Brutto: 1. 

Sissy  Glieder/Marietta Kornfeld 38, 2. Anna/
Iztok Firm 36, 3. Margit/Michael Potisk 36.

Netto: 1. Lisi/Peppo Schmied 56, 2. Birgit Dastig/
Anna Hirschmann 54, 3. Eva/Dietmar Zach 54.

Ein perfekter Termin, beste Laune im großen Teilnehmerfeld und rundum steiri-
sches Outfit: Das „Trachtenturnier“ wurde heuer wieder zum geselligen Highlight.

Auch Präsident Eugen Roth, Organisator Harald Tomandl und Manager Nicky Skene gratulierten  
natürlich „trachtig“ den Brutto-Siegerinnen Sissy Glieder  und Marietta Kornfeld.

Das Murstättner Gastro-Team rund um 
Restaurantleiterin Viktoria Skene (li.) sorgte 
für kulinarische Köstlichkeiten.

Auch das Siegerpodest in der Netto-Scramblewertung wurde vom Clubvorstand mit ausgesuchtem 
steirischen Wein prämiert: (im Bild v. l.) Birgit Dastig und Anna Hirschmann (Platz 2.), Lisi und Peppo Schmied 
(Platz 1), Eva und Dietmar Zach (Platz 3) sowie Alice Zemanek und Karl Altenburger (Platz 4).

In praktisch allen Flights des diesmal wieder großen 
Teilnehmerfelds dominierte klar das „Trachten-Out� t“
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Gutes Golf & beste Laune

Die mehr als 90 TeilnehmerInnen, die 
mittels Kanonenstart auf die Runde ge-
schickt wurden, sorgten zwar dafür, dass 

beim Auftakt zahlreiche Abschläge doppelt 
besetzt waren, aber der Stimmung in den (wie 
immer zuvor im Clubhaus) zusammengelosten 
Flights hat diese Verzögerung keinen Abbruch 
getan. Nicht unbedingt die sportliche Leistung, 
sondern wie gewünscht der gesellschaftliche 
Aspekt, das Kennenlernen und spätere Zu-
sammensitzen mit bislang nicht gekannten 
Mitgliedern stand einmal im Vordergrund beim 
traditionellen Murstättner „Turnier-Kehraus“.

„Dafür ist das Geld, das der Club in diese 
Mitglieder-Einladung investiert, gut ange-

legt“, resümierte deshalb auch ein zufriedener 
Vorstand Harald Tomandl, der Präsident Eugen 
Roth bei der Siegerehrung vertrat.

Apropos Sieger: Der Flight mit dem Murstätt-
ner Teamspieler Gregor Grahsl sowie Helmut 
Krois, Hans Joachim Heinze und Hilde Hagen 
holte sich mit grandiosen 60 Schlägen (das 
sind 12 unter Par!) die Bruttowertung, ganze 
sechs Schläge vor den beiden Teams I. Firm/
A. Henger/K. Reisinger/B. Poschauko sowie 
C. Temmer/W. Mersik/C. Oswald/W. Lackner. 
Netto-Wertung: 1. R. Sklensky/F. Kager/
C. Ehgartner/K. Boslitsch 46; 2. A. Firm/M. Rit-
ter/J. Konrad/B. Strohmeier 48; 3. M. Bürger/
A. Haiden, E. Firm/V. Skene 49.

Auch beim traditionellen „Saisonabschlussturnier“ bewies ein randvolles 
Starterfeld: Das Murstättner Clubleben blüht und gedeiht immer mehr!

So muss eine gelungene Turniersaison in Murstätten enden: Das Bild der strahlenden Sieger und Platzierten beim Abschlussturnier

Kann durchaus sein, dass manche(r) bei Betrachtung des 
Fotos ein Dejavu hat – und das nicht zu Unrecht: Dewn 

selben Herrn gab‘s nämlich zur selben Zeit vor einem Jahr 
ebenfalls in unserer Clubzeitung! Die Erklä-
rung ist ganz einfach: Martin Kleibenzettel 
scha�te tatsächlich das Kunststück, bei der 
Murstättner Midweek-Challenge seinen Sieg 
aus dem Vorjahr zu wiederholen!
    Und zwar auf ziemlich souveräne Art und 
Weise, was sich am besten in Zahlen so do-
kumentieren lässt: Bei den 23 Midweek-Tur-
nieren, die in dieser Saison ausgespielt 
wurden, war Martin gezählte 18 Mal am Start. Damit war 
der Wundschuher Kirchenwirt (der eben jeweils Mittwoch 

seinen wohlverdienten Ruhetag hat) nicht nur der �eißig-
ste Midweek-Teilnehmer, sondern er sammelte in seinen 
acht besten Turnieren mit 325 Punkten auch die meisten 

Nettozähler. Das waren immerhin sechs mehr als 
die Zweitplatzierte Anna Firm, die allerdings
  auch nur zwölf Turniere spielte. Auf Rang drei 
   landete Alois Haider, der bei seinen 13 Turnier-
    starts 305 Punkte erspielte.
   Die weitere Reihung: 4. Klaus Reisinger 304
  Punkte/16 Turniere, 5. Wolfgang Friedmann-
Eibler 300/17; 6. Gerhard Edelsbrunner 296/16; 
7. Peter Ausserhofer 295/11; 8. Sepp Hubmann 

294/16; 9. Iztok Firm 293/12; 10. Manfred Krobath 291/17 
und Franz Bachernegg 291/12.

Midweek: Martin holt das Double
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„Aufsteirern“ am Golfplatz

Die Verlegung in den kühleren Herbst war sicher 
einer der Erfolgsgaranten beim traditionel-
len Murstättner „Trachtenturnier“, denn 

in den Jahren zuvor hatte die sommerliche 
Hitze doch so manche abgeschreckt, eine 
Golfrunde in der warmen Lederhose oder 
im  „Dirndl“  mitzuspielen.  

Diesmal aber nahmen bei traumhaftem 
Herbstwetter wieder mehr als 80 (und fast 
durch die Bank)  „Trachtige“ die Einladung 
des Clubvorstands an und erlebten einen 
wunderbaren Golftag. Bei dem zuerst auf 
der Runde im Zweier-Scramble der sport-
liche Ehrgeiz oft auch launigen Sprüchen 
und manch Blödlerei (mittendrin: Glas-Meis-
ter Günter Temmel und Kfz-Meister Peppo 
Schmied, kl. Bild) standhalten musste.

Dass aber vor allem nach dem Turnier eine 
ausgelassene Stimmung herrschte wie bei einem 
zünftigen Dor� est, ist mehreren Bene� ts zuzuschrei-

ben: Einmal den kulinarischen Köstlichkeiten, begin-
nend von der Halfway-„Jaus‘n“ über Maroni und 
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Bu� et samt Weinbegleitung. Alles natürlich  
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Und schließlich sorgte die traditionelle 
Verlosung für ziemliche Spannung im 
vollen Clubrestaurant, hatte doch Organi-
sator Harald Tomandl wieder edle Preise 
im Werte von fast 6.000 Euro zusammen-
getragen.

Ausgesuchte Weinspezialitäten gab‘s für 
die sportlichen ScrambSieger: Brutto: 1. 

Sissy  Glieder/Marietta Kornfeld 38, 2. Anna/
Iztok Firm 36, 3. Margit/Michael Potisk 36.

Netto: 1. Lisi/Peppo Schmied 56, 2. Birgit Dastig/
Anna Hirschmann 54, 3. Eva/Dietmar Zach 54.

Ein perfekter Termin, beste Laune im großen Teilnehmerfeld und rundum steiri-
sches Outfit: Das „Trachtenturnier“ wurde heuer wieder zum geselligen Highlight.

Auch Präsident Eugen Roth, Organisator Harald Tomandl und Manager Nicky Skene gratulierten  
natürlich „trachtig“ den Brutto-Siegerinnen Sissy Glieder  und Marietta Kornfeld.

Das Murstättner Gastro-Team rund um 
Restaurantleiterin Viktoria Skene (li.) sorgte 
für kulinarische Köstlichkeiten.

Auch das Siegerpodest in der Netto-Scramblewertung wurde vom Clubvorstand mit ausgesuchtem 
steirischen Wein prämiert: (im Bild v. l.) Birgit Dastig und Anna Hirschmann (Platz 2.), Lisi und Peppo Schmied 
(Platz 1), Eva und Dietmar Zach (Platz 3) sowie Alice Zemanek und Karl Altenburger (Platz 4).

In praktisch allen Flights des diesmal wieder großen 
Teilnehmerfelds dominierte klar das „Trachten-Out� t“
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Auf zahlreichen Fairways und in den Bunkern wurden vom Green-
keeperteam wieder fast 200 Meter Drainagenrohre verlegte. 

Unser Golfplatz braucht immer      mehr Pflege!

Fakt ist, dass unser Golfplatz und seine gesamte Infrastruk-
tur in die Jahre gekommen sind“, sagt Manager Nicky 
Skene, „die Grüns sind mittlerweile 35 Jahre alt und auch 

der Großteil der Fairwaybewässerung ist seit nunmehr 18 Jah-
ren in Betrieb. Da ist es unerlässlich, dass ständig etwas repa-
riert und verbessert werden muss.“

Ein immer größer werdendes Problem ist die Verdichtung 
des Bodens und die damit verbundene Notwendigkeit, neue 
Drainagen zu verlegen. Waren es im Vorjahr schon 330 Meter, 
die von Kurt Rieck und seinem Greenkeeperteam auf zahlrei-
chen Faiways, Grüns und Abschlägen verlegt worden waren, so 
wurde diese teilweise sehr aufwändige Arbeit nun fortgesetzt.

Headgreenkeeper Kurt Rieck (kl. Bild) zählt auf: „Die größte 
Baustelle war der 12. Abschlag der Herren (zur Erklärung: die 
ehemalige Drei), der völlig neu aufgebaut 
wurde, und auch zwei Drittel des 14. Ab-
schlags wurden erneuert. Vor den Grüns der 
2. und 3. Spielbahn, beim 6er-Grün und am 
7er-Abschlag, am Beginn des 10er-Fairways, 
am 11er-Abschlag, am 16. Abschlag der 
Damen sowie in der Landezone des 17er-
Faiways wurden insgesamt mehr als 180 
Meter Drainagenrohre verlegt!“  

Die Grabungsarbeiten wurden aber auch genutzt, um alte 
Leitungen und Regner der Fairwaybewässerung zu ersetzen. 
„Das gibt uns zugleich die Möglichkeit“, sagt Kurt, „stückweise 
diese in die Jahre gekommene Anlage zu erneuern und zu 
optimieren. Indem wir etwa alte Vollkreisregner durch Teilkreis-
regner ersetzen, können wir die Laufzeiten und die Menge der 
Beregnung nun optimal einstellen.“ Zum besseren Verständnis: 
„In Murstätten sind fast 700 Regner im Einsatz“, weiß Nicky 
Skene, „die teilweise 35 Jahre alt sind und dementsprechend 
Stück für Stück ersetzt werden müssen.“ In Zahlen dargestellt:  
Bei den rund 200 verbauten Fairway-Regnern belaufen sich die 
Kosten pro Stück auf 850 Euro! „Günstiger“ sind die mehr als 
400 Grün-Regner, die je nach Ausführung bis zu 380 Euro kos-
ten.  Dazu kommen noch 150 Decoder, die die Regner steuern 
– und in der Anscha�ung 980 Euro kosten ...

Ein Schwerpunkt der Drainagearbeiten galt aber vor allem 
unseren Bunker: 70 der gesamt 120 wurden mit neuen Rohren 
versehen, „die uns helfen, die Bunker nach Starkregen schnel-
ler leer zu bekommen.“ Aber Kurt Rieck weiß auch, dass diese 
Bunkerdrainagen keine Lösung für die Ewigkeit sein können, 
„denn die Rohre verlegen sich immer wieder und wir werden 
jedes Jahr neue Löcher bohren müssen.“

 Wie überhaupt die Erhaltungsarbeiten am Golfplatz jähr-
lich  immer umfangreicher werden! Die Ursache dafür liegt zu 
einem großen Teil in der Verdichtung des Bodens, verursacht 

Wer gegen Saisonende hin nochmals in Murstätten unterwegs war, wunderte sich 
womöglich, welch rege Betriebsamkeit auf  unserem Golfplatz herrschte. Tatsächlich 
war das Ende dieses Golfjahres zugleich der Startschuss für die nächsten wichtigen 
Verbesserungs- und Instandhaltungsarbeiten, die schon im Vorjahr begonnen hatten.
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Die größte Baustelle: Der Herrenabschlag auf der Zwölf (die ehemalige Drei) wurde noch 
zu Saisonende komplett abgetragen, neu aufgebaut und auch schon wieder eingesät.

Unser Golfplatz braucht immer      mehr Pflege!
durch die ständige maschinelle Bearbeitung, aber nicht zuletzt 
durch die Menschen selbst. „Jeder einzelne Schritt verdichtet 
den Boden! Darum würde es sehr helfen, wenn die Golfer und 
Golferinnen am Platz nicht immer auf den gleichen Pfaden un-
terwegs sind oder ihre Trolleys nicht über ohnehin schon kahle 
Stellen ziehen, sondern dort gehen, wo das Gras am schöns-
ten ist. Denn dort, wo es schön grün ist, ist der Boden noch in 
Ordnung.“

Bewährt hat sich jedenfalls die Platzp�ege mit den autono-
men Mähern, deshalb bekommen die vier bestehenden Robo-
ter in der neuen Saison Zuwachs: „Zwei weitere Fairway-Mäher 
und einer für den Pitch & Putt-Platz kommen dazu“, kündigt 
Nicky Skene an, „damit werden dann bereits 20 von 27 Fairways 
automatisch gemäht. Zum Vollausbau fehlen uns somit ledig-
lich noch zwei Mäher.“ Dieser Vollausbau muss aber noch etwas 
warten, denn allein für die zwei neuen Mäher, die 2025 dazu-
kommen, sind wieder 100.000 Euro fällig. Samt der zwei neuen 
Ladestationen (beim Schutzhaus auf der 16 und bei der Toilette 
zwischen 7 und 14), für die ebenfalls in Eigenregie vom Rieck-
Team zwei Kilometer Kabel verlegt werden mussten. 

Zufrieden ist Kurt Rieck mit der Entwicklung der rein biolo-
gischen Platzp�ege. „Da sind wir österreichweit ein Vorreiter, 
arbeiten sehr stark für die Zukunft unseres Platzes. Aber zu-
gleich wissen wir, dass wir hier in einem ständigen Lernprozess 
sind.“ Etwa beim Thema Pilzbefall, der in dieser Saison ja auf 
vielen Golfplätzen für Ärgernis sorgte. „Überall im Boden sind 
Pilzstämme, die von einem Tag auf den anderen ausbrechen 
können. Da gibt es auch kein chemisches Allheilmittel dage-
gen. Zumindest aber wissen wir nun, dass wir in Zukunft nicht 
einmal, sondern dreimal im Jahr vertikutieren müssen, um den 
Filz, der sich durch das Liegenbleiben des Grasschnitts bildet, 
wegzubekommen“, sagt der Headgreenkeeper, der mit einem 
Helfer und mit dem Mechaniker („Der ist mit der Wartung 
aller Maschinen und dem Schleifen er 30 Spindeln ohnehin 
voll beschäftigt“) den Winter über durcharbeitet. Der Rest der 
Truppe nimmt ab 1. März wieder die Arbeit auf – um dann den 
Golfplatz Murstätten für die neue Saison in gewohnter Qualität 
hinzuzaubern…

Da es immer wieder Diskussionen gibt, warum 
bei Reif und gefrorenem Boden unser ge-
samtes Golfplatzareal absolut nicht betreten 

werden darf, und für Carsten, Michael oder Karl 
Heinz im  Sekretariat bei manch ungeduldigen 
Golfern immer wieder unnötiger Erklärungsbedarf 
besteht, klärt hier Clubmanager Nicky Skene fach-
lich auf, warum dieses Verbot unerlässlich ist, um 
unseren Golfplatz vor Schaden zu schützen.
      „Gefrorener Rasen mag robust erscheinen, doch 
in diesem Zustand ist er besonders anfällig für 
dauerhafte Schäden. Wenn die Temperaturen fallen, 
gefriert das Wasser in den P�anzenzellen. Tritt 
man auf den Rasen, können die gefrorenen Zellen 
platzen, was irreparable Schäden an den Halmen 
verursacht. Die betro�enen Grashalme verfärben 
sich zunächst braun und sterben später ab, wo-
durch unschöne kahle Stellen entstehen, die erst im 
Frühjahr mühsam regeneriert werden können.
     Ein weiteres Problem ist der Boden unter dem 
Rasen: Gefrorener Boden ist weniger elastisch, 
wodurch der Druck durch Tritte nicht absorbiert 
werden kann. Dies führt zu einer Verdichtung 
der Bodenstruktur, die die Durchlässigkeit für 
Wasser, Luft und Nährsto�e negativ beein�usst. 
Eine verdichtete Bodenstruktur erschwert es dem 
Wurzelwerk, sich gesund zu entwickeln, und kann 
langfristig die Vitalität des Rasens beeinträchtigen.
     Zusätzlich kommt eben oft eine Schicht von Reif 
ins Spiel, die den Rasen besonders emp�ndlich 
macht. Wenn Sie auf einen rasenbedeckten Bereich 
mit Raureif treten, zerdrücken Sie nicht nur die 
Halme, sondern erzeugen auch eine Art Brand�eck! 
Diese Bereiche, die durch die zerdrückten Eiskristal-
le entstehen, erscheinen später als braune, abge-
storbene Flecken. Solche Flecken beeinträchtigen 
nicht nur das Erscheinungsbild des Rasens, sondern 
erfordern zusätzliche P�ege und Zeit im Frühjahr, 
um die Schäden zu beheben.“
Darum das Fazit unseres Managers: „Um langfristige 
Schäden zu vermeiden und die Gesundheit des 
Rasens zu erhalten, soll man gefrorenen oder reif-
bedeckten Rasen nicht betreten. Ihre Rücksichtnah-
me hilft dabei, die Rasen�äche in bestem Zustand 
zu halten, damit sie uns allen im nächsten Frühjahr 
und Sommer wieder das attraktive und belastbare 
Spielfeld bietet, das wir uns alle wünschen.“
  

Auf ein Wort  
mit 
Clubmanager 
Nicky Skene

... zum heiklen Thema 
„Gefrorener Boden“
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versehen, „die uns helfen, die Bunker nach Starkregen schnel-
ler leer zu bekommen.“ Aber Kurt Rieck weiß auch, dass diese 
Bunkerdrainagen keine Lösung für die Ewigkeit sein können, 
„denn die Rohre verlegen sich immer wieder und wir werden 
jedes Jahr neue Löcher bohren müssen.“
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Wer gegen Saisonende hin nochmals in Murstätten unterwegs war, wunderte sich 
womöglich, welch rege Betriebsamkeit auf  unserem Golfplatz herrschte. Tatsächlich 
war das Ende dieses Golfjahres zugleich der Startschuss für die nächsten wichtigen 
Verbesserungs- und Instandhaltungsarbeiten, die schon im Vorjahr begonnen hatten.
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durch die ständige maschinelle Bearbeitung, aber nicht zuletzt 
durch die Menschen selbst. „Jeder einzelne Schritt verdichtet 
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Golferinnen am Platz nicht immer auf den gleichen Pfaden un-
terwegs sind oder ihre Trolleys nicht über ohnehin schon kahle 
Stellen ziehen, sondern dort gehen, wo das Gras am schöns-
ten ist. Denn dort, wo es schön grün ist, ist der Boden noch in 
Ordnung.“

Bewährt hat sich jedenfalls die Platzp�ege mit den autono-
men Mähern, deshalb bekommen die vier bestehenden Robo-
ter in der neuen Saison Zuwachs: „Zwei weitere Fairway-Mäher 
und einer für den Pitch & Putt-Platz kommen dazu“, kündigt 
Nicky Skene an, „damit werden dann bereits 20 von 27 Fairways 
automatisch gemäht. Zum Vollausbau fehlen uns somit ledig-
lich noch zwei Mäher.“ Dieser Vollausbau muss aber noch etwas 
warten, denn allein für die zwei neuen Mäher, die 2025 dazu-
kommen, sind wieder 100.000 Euro fällig. Samt der zwei neuen 
Ladestationen (beim Schutzhaus auf der 16 und bei der Toilette 
zwischen 7 und 14), für die ebenfalls in Eigenregie vom Rieck-
Team zwei Kilometer Kabel verlegt werden mussten. 

Zufrieden ist Kurt Rieck mit der Entwicklung der rein biolo-
gischen Platzp�ege. „Da sind wir österreichweit ein Vorreiter, 
arbeiten sehr stark für die Zukunft unseres Platzes. Aber zu-
gleich wissen wir, dass wir hier in einem ständigen Lernprozess 
sind.“ Etwa beim Thema Pilzbefall, der in dieser Saison ja auf 
vielen Golfplätzen für Ärgernis sorgte. „Überall im Boden sind 
Pilzstämme, die von einem Tag auf den anderen ausbrechen 
können. Da gibt es auch kein chemisches Allheilmittel dage-
gen. Zumindest aber wissen wir nun, dass wir in Zukunft nicht 
einmal, sondern dreimal im Jahr vertikutieren müssen, um den 
Filz, der sich durch das Liegenbleiben des Grasschnitts bildet, 
wegzubekommen“, sagt der Headgreenkeeper, der mit einem 
Helfer und mit dem Mechaniker („Der ist mit der Wartung 
aller Maschinen und dem Schleifen er 30 Spindeln ohnehin 
voll beschäftigt“) den Winter über durcharbeitet. Der Rest der 
Truppe nimmt ab 1. März wieder die Arbeit auf – um dann den 
Golfplatz Murstätten für die neue Saison in gewohnter Qualität 
hinzuzaubern…

Da es immer wieder Diskussionen gibt, warum 
bei Reif und gefrorenem Boden unser ge-
samtes Golfplatzareal absolut nicht betreten 

werden darf, und für Carsten, Michael oder Karl 
Heinz im  Sekretariat bei manch ungeduldigen 
Golfern immer wieder unnötiger Erklärungsbedarf 
besteht, klärt hier Clubmanager Nicky Skene fach-
lich auf, warum dieses Verbot unerlässlich ist, um 
unseren Golfplatz vor Schaden zu schützen.
      „Gefrorener Rasen mag robust erscheinen, doch 
in diesem Zustand ist er besonders anfällig für 
dauerhafte Schäden. Wenn die Temperaturen fallen, 
gefriert das Wasser in den P�anzenzellen. Tritt 
man auf den Rasen, können die gefrorenen Zellen 
platzen, was irreparable Schäden an den Halmen 
verursacht. Die betro�enen Grashalme verfärben 
sich zunächst braun und sterben später ab, wo-
durch unschöne kahle Stellen entstehen, die erst im 
Frühjahr mühsam regeneriert werden können.
     Ein weiteres Problem ist der Boden unter dem 
Rasen: Gefrorener Boden ist weniger elastisch, 
wodurch der Druck durch Tritte nicht absorbiert 
werden kann. Dies führt zu einer Verdichtung 
der Bodenstruktur, die die Durchlässigkeit für 
Wasser, Luft und Nährsto�e negativ beein�usst. 
Eine verdichtete Bodenstruktur erschwert es dem 
Wurzelwerk, sich gesund zu entwickeln, und kann 
langfristig die Vitalität des Rasens beeinträchtigen.
     Zusätzlich kommt eben oft eine Schicht von Reif 
ins Spiel, die den Rasen besonders emp�ndlich 
macht. Wenn Sie auf einen rasenbedeckten Bereich 
mit Raureif treten, zerdrücken Sie nicht nur die 
Halme, sondern erzeugen auch eine Art Brand�eck! 
Diese Bereiche, die durch die zerdrückten Eiskristal-
le entstehen, erscheinen später als braune, abge-
storbene Flecken. Solche Flecken beeinträchtigen 
nicht nur das Erscheinungsbild des Rasens, sondern 
erfordern zusätzliche P�ege und Zeit im Frühjahr, 
um die Schäden zu beheben.“
Darum das Fazit unseres Managers: „Um langfristige 
Schäden zu vermeiden und die Gesundheit des 
Rasens zu erhalten, soll man gefrorenen oder reif-
bedeckten Rasen nicht betreten. Ihre Rücksichtnah-
me hilft dabei, die Rasen�äche in bestem Zustand 
zu halten, damit sie uns allen im nächsten Frühjahr 
und Sommer wieder das attraktive und belastbare 
Spielfeld bietet, das wir uns alle wünschen.“
  

Auf ein Wort  
mit 
Clubmanager 
Nicky Skene

... zum heiklen Thema 
„Gefrorener Boden“
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Egal, wie groß der golferische Ehrgeiz sein mag und egal, 
wie viele Runden man schon gedreht hat: Der  „Magie 

des Augenblicks“ kann sich in Murstätten niemand ent-
ziehen! Ein plötzlich einfallender Sonnenstrahl, ein über 
dem See aufsteigendes mystisches Nebelfeld oder auch 
die wie hingepinselte, aber sich doch stetig verändernde 
Farbenpracht – zu jeder Jahreszeit begleitet, überrascht und 
verblü�t uns die einzigartige Golfanlage in Murstätten mit 
traumhaften Bildern. 

Auch wenn es kaum gelingt, die Faszination dieser 
magischen Augenblicke in der selben Qualität zu bannen – 
immer wieder zücken unsere Mitglieder ihre Handykamera, 
um die Schönheit unseres Platzes festzuhalen. Wie es zum 
Beispiel unser langjähriges Mitglied Erich Pack gemacht hat, 

der sein „Momentum der Erleuchtung“ mit uns teilen wollte 
(rechte Seite, 3. Bild von oben). Zugleich brachte uns Erich 
damit auf die Idee brachte, unsere Clubzeitung mit Beginn 
der neuen Saison 2025 um einen neuen „Blickfang“ zu be-
reichern. Soll heißen: Wann immer Sie künftig in Murstätten 
auf den Auslöser gedrückt haben – lassen Sie uns teilhaben 
an den wunderschönen, vielleicht ungewöhnlichen oder 
auch durchaus lustigen  „Augenblicken“, indem Sie Ihr Foto 
an die Mailadresse gerhard.polzer52@gmail.com schi-
cken. Einzige Bitte: Die Handykamera sollte auf bestmögli-
che (und damit druckfähige) Au�ösung eingestellt sein! 
     Ein kleiner Bonus dazu: Für jedes in der „Fore“ verö�ent-
lichte Foto gibt es als  Honorar eine Zweierpackung Taylor-
made-Golfbälle. 

Magische Augenblicke
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Ihr Präsident
Dr. Günter PaulitschIhr Präsident

Dr. Günter Paulitsch

                              

Sieg im Clubcup
Erfahrung und Routine hat sich durchgesetzt: 

Mit dem 72jährigen Jochen Heinze (u. l.) 
und dem 65-jährigen Franz Bachernegg stan-
den zwei wahre Golf-Senioren im Finale des 
Einzel-Clubcups (14 Teilnehmer). Der Sieg ging 
mit einem 3 auf 1 an unseren Marshal Jochen. 
Im Vierer-Clubcup (26 Paare) dominierte dage-
gen die Jugend:  Im Finale bezwangen Fabian 
Walcher (23) und Klemens Winkelmaier (25) 
ihre Gegner Daniel Murlasits und Walter Strobl.

Sieg im Matchplay
Auch wenn es heuer für unsere Mann-

schaften zu keinem Meistertitel gereicht 
hat – Murstätten ist auf der ÖGV-Ehrentafel 
der Staatsmeister 2024 trotzdem zweimal ver-
treten. Verantwortlich dafür zeichnet einmal 
mehr Sissy Glieder: Die Murstättner „Seniorin“ 
holte sich nach dem Einzel-Staatsmeistertitel 
zuletzt in ihrer Altersklasse auch Gold bei der 
Matchplay-Staatsmeisterschaft am GC Krei-
schberg-Murau – und deponierte danach den 
Wanderpokal im Clubhaus. 

3 Winterturniere
Auch in der Winterpause muss man nicht 

auf Wettkampf-Flair verzichten! Möglich 
macht‘s die Trackman-Technologie auf unserer 
Drivingrange, wo sich jede(r) in drei Turniere 
einlocken kann: Turnier 1 läuft bis 22. 12. (am 
Le Golf National), Turnier 2 von 7. bis 31. 1. 
(Gloria Golf Resort Belek) und Turnier 3 von 
1. bis 28. 2. (Lofoten Links). Jeder kann pro 
Turnier so oft spielen wie er will, das beste 
Ergebnis zählt. Genaue Infos und Anmeldung 
im Sekretariat Tel.03182/3555 oder per E-mail: 
o�ce@gcmurstaetten.at.

FORE!
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schon durch eure positive Haltung zum Golfsport. 
Ohne eure Unterstützung und euren Einsatz wäre 
auch für uns als Kinder- und Jugendtrainer vieles 
nicht möglich. Ihr seid ein wichtiger Teil des Erfolgs 
und des Wohlbe�ndens unserer jungen Talente.

Ebenso ein großes Dankeschön geht natürlich 
an alle, die sich hinter den Kulissen engagieren, die 
Verantwortung übernehmen und die mit ihrer Ar-
beit letztlich dafür sorgen, dass wir einen Top-Golf-
club haben – mit idealen Trainings- und Spielbe-
dingungen, um die uns viele andere Golfclubs in 
Österreich nur beneiden können. Eure Unterstüt-
zung und euer Einsatz sind für uns alle von un-
schätzbarem Wert, ohne euch wären ebenfalls viele 
Dinge in Murstätten nicht möglich!

Wir, die Trainer der Golfschule Murstätten freu-
en uns schon jetzt wieder auf die neue Saison und 
damit auf viele weitere unvergessliche Momente, 
die wir mit euch gemeinsam auf dem grünen Rasen 
erleben werden. In diesem Sinne wünschen wir euch 
allen, liebe Mitglieder, lieber Vorstand, liebe Gäste 
und liebes Murstätten-Team, eine erholsame Win-
terpause, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Herzliche Grüße

Flo Pogatschnigg und das Team der 
Golfschule Murstätten powered by HETgolf

Post
von
unseren 
Golf-Pros

Liebe Gol�reunde!
mit dem Ende der Golfsaison 2024 blicken wir 
dankbar auf die vielen Stunden zurück, die wir 
gemeinsam mit euch auf unserem Golfplatz erleben 
konnten. Es war eine großartige Zeit, in der wir 
nicht nur unseren „Schülerinnen und Schülern“ 
geholfen haben, ihr Spiel zu verbessern, sondern 
in der wir auch viele wertvolle Momente miteinan-
der geteilt haben. Um es auf den Punkt zu bringen: 
Ohne unsere gemeinsame Freude am Golfsport wäre 
die Saison nicht das, was sie war.

Liebe Mitglieder, vielen Dank für eure Treue, 
euer Vertrauen und eure aktive Teilnahme an den 
zahlreichen Trainings in der Golfsaison 2024. Euer 
Engagement, eure Leidenscha� , aber vor allem auch 
eure Bereitscha�, immer wieder neue Herausforde-
rungen anzunehmen, haben uns sehr inspiriert. Es 
war eine Freude zu sehen, wie ihr euch weiterentwi-
ckelt habt, wie ihr euch über Erfolge gefreut – und 
aus Misserfolgen gelernt habt. 

Euer Ehrgeiz und eure Hingabe sind der wahre 
Motor hinter unserer gemeinsamen Arbeit.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt aber auch 
den Eltern unserer jüngsten Schützlinge: Ihr habt 
eure Kinder tatkrä�ig unterstützt, sei es durch das 
regelmäßige Bringen und Abholen zum Training, 
das Ermutigen bei den Wettkämpfen oder allein 

Auch für die Golfschule Murstätten powered 
by HETgolf  geht eine lange Saison zu Ende. 
Und so nutzt unser Pro Florian Pogatsch-
nig die Gelegenheit, um im Namen all seiner 
Kollegen diese Weihnachtsbotschaft an die 
Murstättner Mitglieder zu richten.

oder ganz persönlich: 
•Oliver Hertl,  Tel.: 0 699/111 966 69; 
   E-Mail: oliver_hertl@hetgolf.at
•Florian Pogatschnigg, Tel.: 0 699/106 82 630;  
   E-Mail: �orian_pogatschnigg@hetgolf.at
•Johannes Steiner, Tel.: 0 664/566 56 56; 
   E-Mail: johannes_steiner@hetgolf.at
•Mario Krajnz, Tel.: 0 664/513 89 51; 
   E-Mail: mario.krajnz@gmail.com
•Jack Boulton, Tel.: 0 650/993 38 87; 
   E-Mail: jacknboulton@gmail.com

Golfschule Murstätten macht keine Winterpause

Natürlich stehen euch die Pros der 
Golfschule Murstätten powered by 

HETgolf auch in den Wintermonaten für 
Trainerstunden zur Verfügung, sofern die 
Witterung es zulässt und die Übungsanla-
ge geö�net ist. Ebenso bieten wir wieder 
bis März spezielle Wintertrainings in Form 
von Gruppenkursen an.
So erreichst du die Pros der Golfschule 
Murstätten powered bei HET-Golf:
direkt per Mail: o�ce@hetgolf.at 
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Johannes Steiner, Flo Pogatschnigg und Nicky Skene gratulierten den 
Netto-Besten: 1. Albert Scheucher, 2. Ursula Pilko, 3. Bruno Neubauer.

Nach ihrer 
starken Sai-
son und der 

Titelverteidi-
gung in der 

U14-Club-
meisterschaft 

verliehen Jo 
Steiner und 

Flo Pogatsch-
nigg Anna 

Firm zum 
„Tiger des 

Jahres“.

Die Besten in der Kids-Wertung (v. l.) :  Emil Zemanek, Matthias 
Hanfstingl, Vinzent und Heidemarie Schlögl, Paul Dastig.

Großartiges Tigersfinale

Wir baten klarerweise unsere beiden 
„Tigers-Trainer“ Florian Pogatschnigg 
und Johannes Steiner, die das ganze 

Jahr über mit großem Einsatz und jeder Menge 
Idealismus unseren Golfnachwuchs betreuen, 
um ihren fachlichen Kommentar zum Tigers-
�nale, das ja stets auch sinnbildlich für die 
hervorragende Nachwuchsarbeit  in Murstätten 
ist. Und so urteilten unsere beiden Pros:
„Die teilnehmenden Kinder, die in den letzten 
Monaten intensiv trainiert hatten, zeigten 
beeindruckende Leistungen auf dem Platz. 
Besonders hervorzuheben war die positive 
Einstellung und der faire Sportsgeist, der auf 
dem Platz zu spüren war. Trotz des sportlichen 
Wettbewerbs standen gegenseitige Unterstüt-
zung und Fairness im Vordergrund.

Am Ende des Turniers gab es strahlende Sie-
ger und glückliche Teilnehmer, die stolz auf ihre 
Leistungen waren – unabhängig vom Ergebnis.

Es war jedoch nicht nur der sportliche Erfolg, 
der das Tigers�nale so besonders machte, son-
dern auch die sichtliche Freude und der Spaß, 
den die Kinder miteinander teilten. Der Ehrgeiz 
war groß, aber das Lächeln und die Begeiste-
rung für das Spiel standen an erster Stelle.

Im Zuge des Tigers�nales wurde auch die 
Clubmeisterschaft der unter 14-Jährigen aus-
getragen: Bei den Mädchen konnte Anna Firm 
ihren Vorjahrestitel verteidigen und bei den 
Burschen holte sich Felix Loidolt den Pokal für 
den U14-Clubmeister. Die begehrte Trophäe für 
den „Tiger des Jahres“ sicherte sich nach einer 
ausgezeichneten Saison Anna Firm.

Ein herzlicher Dank geht an dieser Stelle an 

Bei einem medialen Saisonabschluss in Murstätten darf  natürlich eines 
nicht fehlen: Ein Beitrag über die Veranstaltung, die unsere jungen und 

jüngsten Golftalente in den Mittelpunkt stellt: das „Tigersfinale“!

alle Eltern und Erwachsenen, die beim Tigers�-
nale mitgespielt und den Kids geholfen haben, 
und an Nicky Skene mit seinem Team, der die 
Durchführung dieses großartigen Events unter-
stützt hat. Nicht zuletzt auch ein  großes Danke 
an die Sponsoren: Golfschule Murstätten powe-
red by HETgolf, die Firma PING sowie ein Danke 
an Wolfgang Trabi, den Sponsor unserer Trophäe 
für den „Tiger des Jahres“!

Die Ergebnisse vom Tigers�nale: U14-Club-
meisterschaft Brutto, Mädchen: 1. Anna Firm,  
2. Angelina Haury, 3. Valerie Hammer; Burschen: 
1. Felix Loidolt, 2. Georg Dastig, 3. Theo Lohr.
Tigers Finale Netto, Mädchen: 1. Rosalie Zach, 
2. Frida Maly, 3. Emila Jakopovic; 
Buben: 1. Jakob Feist, 2. Alexander Neubauer, 
3. Markus Dastig; Kids: 1. Emil Zemanek, 
2. Matthias Hanfstingl, 3. Vinzent Schlögl, 
4. Paul Dastig, 5. Heidemarie Schlögl; 
Tigers�nale Erwachsene, Brutto Damen: 
Barbara Loidolt; Herren: Jürgen Jakopovic.
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schon durch eure positive Haltung zum Golfsport. 
Ohne eure Unterstützung und euren Einsatz wäre 
auch für uns als Kinder- und Jugendtrainer vieles 
nicht möglich. Ihr seid ein wichtiger Teil des Erfolgs 
und des Wohlbe�ndens unserer jungen Talente.

Ebenso ein großes Dankeschön geht natürlich 
an alle, die sich hinter den Kulissen engagieren, die 
Verantwortung übernehmen und die mit ihrer Ar-
beit letztlich dafür sorgen, dass wir einen Top-Golf-
club haben – mit idealen Trainings- und Spielbe-
dingungen, um die uns viele andere Golfclubs in 
Österreich nur beneiden können. Eure Unterstüt-
zung und euer Einsatz sind für uns alle von un-
schätzbarem Wert, ohne euch wären ebenfalls viele 
Dinge in Murstätten nicht möglich!

Wir, die Trainer der Golfschule Murstätten freu-
en uns schon jetzt wieder auf die neue Saison und 
damit auf viele weitere unvergessliche Momente, 
die wir mit euch gemeinsam auf dem grünen Rasen 
erleben werden. In diesem Sinne wünschen wir euch 
allen, liebe Mitglieder, lieber Vorstand, liebe Gäste 
und liebes Murstätten-Team, eine erholsame Win-
terpause, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Herzliche Grüße

Flo Pogatschnigg und das Team der 
Golfschule Murstätten powered by HETgolf

Post
von
unseren 
Golf-Pros

Liebe Gol�reunde!
mit dem Ende der Golfsaison 2024 blicken wir 
dankbar auf die vielen Stunden zurück, die wir 
gemeinsam mit euch auf unserem Golfplatz erleben 
konnten. Es war eine großartige Zeit, in der wir 
nicht nur unseren „Schülerinnen und Schülern“ 
geholfen haben, ihr Spiel zu verbessern, sondern 
in der wir auch viele wertvolle Momente miteinan-
der geteilt haben. Um es auf den Punkt zu bringen: 
Ohne unsere gemeinsame Freude am Golfsport wäre 
die Saison nicht das, was sie war.

Liebe Mitglieder, vielen Dank für eure Treue, 
euer Vertrauen und eure aktive Teilnahme an den 
zahlreichen Trainings in der Golfsaison 2024. Euer 
Engagement, eure Leidenscha� , aber vor allem auch 
eure Bereitscha�, immer wieder neue Herausforde-
rungen anzunehmen, haben uns sehr inspiriert. Es 
war eine Freude zu sehen, wie ihr euch weiterentwi-
ckelt habt, wie ihr euch über Erfolge gefreut – und 
aus Misserfolgen gelernt habt. 

Euer Ehrgeiz und eure Hingabe sind der wahre 
Motor hinter unserer gemeinsamen Arbeit.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt aber auch 
den Eltern unserer jüngsten Schützlinge: Ihr habt 
eure Kinder tatkrä�ig unterstützt, sei es durch das 
regelmäßige Bringen und Abholen zum Training, 
das Ermutigen bei den Wettkämpfen oder allein 

Auch für die Golfschule Murstätten powered 
by HETgolf  geht eine lange Saison zu Ende. 
Und so nutzt unser Pro Florian Pogatsch-
nig die Gelegenheit, um im Namen all seiner 
Kollegen diese Weihnachtsbotschaft an die 
Murstättner Mitglieder zu richten.

oder ganz persönlich: 
•Oliver Hertl,  Tel.: 0 699/111 966 69; 
   E-Mail: oliver_hertl@hetgolf.at
•Florian Pogatschnigg, Tel.: 0 699/106 82 630;  
   E-Mail: �orian_pogatschnigg@hetgolf.at
•Johannes Steiner, Tel.: 0 664/566 56 56; 
   E-Mail: johannes_steiner@hetgolf.at
•Mario Krajnz, Tel.: 0 664/513 89 51; 
   E-Mail: mario.krajnz@gmail.com
•Jack Boulton, Tel.: 0 650/993 38 87; 
   E-Mail: jacknboulton@gmail.com

Golfschule Murstätten macht keine Winterpause

Natürlich stehen euch die Pros der 
Golfschule Murstätten powered by 

HETgolf auch in den Wintermonaten für 
Trainerstunden zur Verfügung, sofern die 
Witterung es zulässt und die Übungsanla-
ge geö�net ist. Ebenso bieten wir wieder 
bis März spezielle Wintertrainings in Form 
von Gruppenkursen an.
So erreichst du die Pros der Golfschule 
Murstätten powered bei HET-Golf:
direkt per Mail: o�ce@hetgolf.at 
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Gratulation zu dieser tollen Leistung: Unser Murstät-
ten-Mitglied Dominik Edlinger, zugleich auch Mitglied im 

steirischen Special Olympics-Team, scha�te es bereits in sei-
nem erst zweiten Golfturnier auf‘s Stockerl: Gemeinsam mit 
seinem Partner und Coach, unserem Clubsekretär Michael 
Kainz (im Bild links), erspielte sich Dominik beim Special 
Olympics Charity-Turnier in Graz-Thal im Uni�ed Bewerb den 
großartigen zweiten Platz. Im Sommer war der 35-Jährige 
bei seinem ersten Antreten bei den „Österreichischen Meister-
schaften der GO-GolferInnen“ auf dem vierten Platz gelandet.

Es war für den Murstättner Ladies Club wieder ein 
sehr erfolgreiches Jahr“, bilanziert Erika Resch, 

aber zugleich blickt unser Ladies Captain bereits auf 
die neue Golfsaison, in der schon am 3. und 24. April  
die ersten  beiden „Ladies Golftage“ angesetzt sind, 
„zu denen ich ho�entlich viele und vielleicht auch 
neue Murstättnerinnen begrüßen darf.“ Fixiert ist 
auch schon der Ladies Aus�ug von 16. bis 18. Juni 
in den Lungau sowie das erste Turnier zur Styrian 
Ladies Trophy am 16. Mai im Ausseerland. Das 2. 
Turnier steigt dann am 29. Mai in Frauenthal.

Kurz auch noch ein Rückblick: Am traditionellen 

Wie auch schon in den letzten Jahren können sich alle Murstätten-
Mitglieder jetzt im Dezember ein vorzeitiges  Weihnachtsgeschenk 

sichern: Bis zum Start der Weihnachtspause am 20. Dezember (der Club 
ist dann bis 6. Jänner generell geschlossen!) gilt wieder die beliebte 
Touch Key-Aktion. Soll heißen: Gegen Zahlung von 100 Euro bekommt 
man als Murstätten-Mitglied im Sekretariat auf den persönlichen Touch 
Key ein Guthaben von 150 Euro aufgebucht, mit denen dann die Range-
bälle für die neue Golfsaison 2024 bezahlt werden können.

Zu guter Letzt noch 
eine nette Bescherung

Platz 2 für Dominik Edlinger

Im „Ladies Club“ blickt man 
schon auf das Golfjahr 2025
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Impressum

Abschlussturnier zur Ladies Trophy in Murstätten 
nahmen über 80 Damen teil – zu den Siegerinnen 
gehörten auch die Murstättnerinnen Ute Adanitsch 
(Netto A) sowie Christine Liebmann (Netto C). In 
Gruppe B landete Barbara Flucher auf Rang 3.

Im noblen Restaurant „Kogel 3“ bei Leibnitz 
feierten schließich unsere Golf-Ladies ihren Saison-
abschluss und schworen sich bei bester Stimmung 
zugleich auf die neue Golfsaison 2025 ein. 

Bild links: Die 
Siegerinnen und 
Platzierten bei 
Styrian Trophy-
Abschlussturnier in 
Murstätten.

Bild rechts: Lustig 
und gesellig ging‘s  

im „Kogel 3“  bei der 
Sasonabschlussfeier 

unseres Ladies Club zu.
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